
Wichtige Informationen zur 

Schülerbeförderung 

 

Liebe Eltern, 

das neue Schuljahr beginnt. 

Einige Familien kennen uns schon. Andere sind neu am SFZ St. Zeno. 

Damit die Fahrt mit dem Schulbus für alle gut und sicher funktioniert, gibt es einige wichtige 

Regeln. 

Bitte besprechen Sie diese Regeln auch mit Ihrem Kind. 

 

1. Einsteigen am Morgen 

Ihr Kind muss pünktlich an der Bushaltestelle sein. 

Das bedeutet: 

 Ihr Kind wartet an der Bushaltestelle. 

 Es wartet nicht im Auto. 

 Es wartet auch nicht irgendwo in der Nähe. 

Wenn der Bus auf Ihr Kind warten muss, kommt er an den nächsten Haltestellen später an. 

Jedes Kind hat eine feste Abholzeit und eine feste Einstiegsstelle. 

Trotzdem kann der Bus manchmal später kommen. Zum Beispiel wegen Stau oder schlechtem 

Verkehr. 

Verspätungen von mehr als 10 Minuten werden normalerweise in der jeweiligen 

WhatsApp-Gruppe mitgeteilt. 

 

2. Abholen am Mittag – SVE-Kinder 

SVE-Kinder müssen pünktlich an der Bushaltestelle abgeholt werden. 

Wir müssen Ihr Kind an eine Aufsichtsperson übergeben. 

Ihr Kind darf nur dann alleine nach Hause gehen, wenn uns dafür eine schriftliche Erlaubnis 

vorliegt. 



Bitte haben Sie Verständnis: 

Der Bus kann nicht lange an einer Haltestelle warten. Die anderen Kinder müssen ebenfalls 

nach Hause gebracht werden. 

Wenn ein Kind mehrfach nicht pünktlich abgeholt wird, müssen wir weitere Schritte einleiten. 

Im Notfall kann das Kind auch bei der Polizei zur Aufsicht übergeben werden. 

 

3. Sicherheit im Bus 

Im Bus gilt: 

Alle Kinder müssen sich anschnallen. 

Es ist nicht erlaubt: 

 im Bus aufzustehen, 

 herumzulaufen, 

 herumzuturnen, 

 den Sitzplatz während der Fahrt zu wechseln. 

Der Bus kann jederzeit bremsen. 

Ein nicht angeschnalltes oder herumstehendes Kind kann sich dabei schwer verletzen. 

Bitte sprechen Sie mit Ihrem Kind über diese wichtige Regel. 

 

4. Essen und Trinken 

Im Schulbus gilt: 

Es darf nicht gegessen oder getrunken werden. 

Das gilt auch für: 

 Kaugummi, 

 Bonbons, 

 andere Süßigkeiten. 

Bitte geben Sie Ihrem Kind möglichst keine Süßigkeiten für die Fahrt mit. 

Schon ein kleines Stück Schokolade kann bei warmem Wetter einen Sitz stark verschmutzen. 

Auch andere Fahrgäste benutzen die Busse nach unseren Schulfahrten. 

Wir möchten, dass die Busse sauber bleiben. 



5. Beschädigungen und Verschmutzungen 

Leider werden die Busse immer wieder absichtlich beschädigt oder stark verschmutzt. 

Zum Beispiel: 

 Gurtschlösser werden beschädigt. 

 Teile der Gurte werden zerstört oder eingeschnitten. 

 Dinge werden in Gurtschlösser gesteckt. 

 Sitze, Wände oder Fenster werden bemalt. 

 Müll wird im Bus verteilt. 

Das ist nicht erlaubt. 

Der Bus gehört nicht uns. Er gehört einem anderen Unternehmen. 

Wir müssen deshalb sorgfältig mit dem Eigentum anderer Menschen umgehen. 

Bitte sprechen Sie mit Ihrem Kind über den Respekt vor fremdem Eigentum. 

Wichtig: 

Wenn Ihr Kind einen Bus absichtlich beschädigt oder stark verschmutzt, können die 

Kosten den Eltern in Rechnung gestellt werden. 

 

6. Was passiert bei Regelverstößen? 

Wenn ein Kind beim Beschädigen, Verschmutzen oder Essen im Bus gesehen wird oder ein 

solcher Vorfall zuverlässig gemeldet wird, kann es eine gelbe Karte bekommen. 

Wenn ein Kind die Regeln wiederholt nicht einhält, kann ein Fahrverbot für eine Woche 

ausgesprochen werden. 

In diesem Fall müssen die Eltern ihr Kind selbst zur Schule bringen und wieder abholen. 

Die Schulpflicht besteht weiterhin. 

 

7. Respekt und freundlicher Umgang 

Im Bus soll sich jeder sicher und wohl fühlen. 

Deshalb sind nicht erlaubt: 

 Beleidigungen, 

 Schimpfwörter, 



 Schlagen, 

 Treten, 

 Bedrohungen, 

 absichtliches Ärgern oder Verletzen anderer. 

Das gilt gegenüber: 

 Mitschülerinnen und Mitschülern, 

 Begleitpersonen, 

 dem Busfahrer. 

Auch bei solchen Vorfällen kann es eine gelbe Karte geben. 

Bei einem erneuten Vorfall kann das Kind von der Beförderung ausgeschlossen werden. 

 

8. Änderungen der Schulschlusszeiten 

Jedes Kind hat laut Stundenplan eine feste Schulschlusszeit. 

Zu dieser Zeit ist ein Platz im Schulbus eingeplant. 

Muss Ihr Kind zum Beispiel wegen: 

 eines Arzttermins, 

 einer Erkrankung, 

 eines anderen Termins 

früher nach Hause, müssen Sie Ihr Kind selbst abholen. 

Die Schulbusse fahren zu festen Zeiten und sind entsprechend geplant. Zu anderen Zeiten ist 

deshalb nicht sicher, dass ein Platz im Bus frei ist. 

 

9. OGTS und Kurzgruppe 

Wenn sich die Betreuungszeiten Ihres Kindes ändern, ändern Sie diese bitte möglichst nur 

von Ferien zu Ferien. 

Änderungen während der normalen Schulzeit können zu Problemen führen. 

Zum Beispiel können Fahrer und Lehrkräfte unterschiedliche Informationen haben. 

 

 



10. Krankheit und Abholen von der Schule 

Wenn Ihr Kind krank ist, informieren Sie bitte: 

1. die Schule 

und 

2. das Busunternehmen. 

Bitte informieren Sie uns auch, wenn Sie Ihr Kind: 

 selbst zur Schule bringen oder 

 selbst von der Schule abholen. 

Es kommt immer wieder vor, dass wir ein Kind suchen, weil wir nicht wissen, dass es nicht 

mit dem Bus fährt. 

Eine kurze Nachricht hilft uns sehr. 

So können wir unnötige Wartezeiten und Verspätungen vermeiden. 

 

 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Bitte sprechen Sie mit Ihrem Kind über die Regeln. 

Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass alle Kinder sicher, pünktlich und entspannt mit 

dem Schulbus fahren können. 

Wir wünschen allen einen guten Start in das neue Schuljahr! 

Freundliche Grüße 

Julia und Klaus Kosel 

 


